
Die Papstbriefe bei Beda.
Von Th. Mommsen.

Beda berichtet in der Vorrede zu seiner Geschichte der 
englischen Kirche über die von ihm benutzten Quellen. Die 
allgemein zugänglichen macht er nicht weiter namhaft; unter 
den besonderen Gewährsmännern nennt er in erster Reihe den 
Albinus, Abt von St. Peter in Canterbury, welcher, was ihm 
über den Sprengel von Kent und die benachbarten auf schrift­
lichem oder mündlichem Wege zur Kenntnis gekommen war 
(quae vel monumentis litterarum vel seniorum traditione 
cognoverat), ihm durch Nothelms Vermittelung mitgetheilt 
habe (ea sive litteris mandata sive ipsius Nothelmi viva voce 
referenda transmisit). Daneben hebt er mit Nachdruck die aus 
dem päpstlichen Archiv mitgetheilten Urkunden hervor. Auch 
sie verdankt er demselben Nothelmus, der, als Beda schrieb 
(731), Presbyter des Londoner Sprengels war, bald nachher 
(736) Erzbischof von Canterbury wurde (Mon. hist. Brit. 1 
p. 328. 542) und in dieser Stellung am 17. Oct. 741 starb 
(a. a. O. p. 329. 542). Nothelmus Romam veniens nonnullas 
ibi beati Gregorii papae, simul et aliorum pontificum epistulas 
perscrutato eiusdem sanctae ecclesiae Romanae scrinio permissu 
eius qui nunc ipsi ecclesiae praeest Gregorii pontificis invenit 
reversusque nobis nostrae historiae inserendas cum consilio 
......... Albini ............. attulit. Wenn dies gewöhnlich auf 
Gregor III. bezogen wird, der am 18. März 731 den päpst­
lichen Stuhl bestieg, so ist es nicht bloss zweifelhaft, ob Beda, 
als er diese Vorrede schrieb, bereits von dessen Antritt Kunde 
gehabt hat, sondern es muss dessen Vorgänger Gregor II. 
gemeint sein, der vom 17. Mai 715 bis zum 11. Febr. 731 
den römischen Bischofsstuhl einnahm. Die Vergleichung von 
Bedas grösserer Chronik mit der Kirchengeschichte zeigt mit 
Evidenz, dass Beda schon, als er jene schrieb, im Besitz dieser 
Papstbriefe war1, und jene Chronik ist im J. 725 abgeschlossen. 
Wenn ferner aus Bedas Worten hervorgeht, dass Nothelm 
diese Urkunden wohl durch den Papst Gregor, aber vor

1) Von einem dieser Schreiben h. eccl. 1, 29 giebt die Chronik 
(a. m. 4557) sogar die verkürzte Subscription.
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